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Anzeige - Mlätt
für den

BreisAm - MreLS .
Mit Grossher ^oglich rZadischem gnädigstem Privilegium .

AamStag . Xro . 81 . lO . GLtod . 1829 .

I. Obrigkeitlich ^ Verordnung .
'CUnterstützung aus dem Lehrgelder - Fvnde betreffend .)

K . D . No . 13754 — 59 . Nach Erlaß des Hochpreißltchen Ministeriums des Innern vom

28 . v . M . Nro . 9042 . find die in 600 fl. bestehenden, am 1 . Juni jeden Jahrs zu vertheilenden ,

Unterstützungen aus dem allgemeinen Lehrgelder -Fond nicht allein für das abgelanfcne EtatS -

fahr is -% o , — sondern auch für die Zukunftjedoch gmfindende Aenderungen vorbehal¬

tend — der Disposition der Kreis - Direktorien überlassen worden , woran es nach dem Ver -

hältniß der Population für den diesseitigen KreiS — Einhundert Dreißig Ein Gulden trifft ,

welche im Monat Juni jeden Jahres zue Subrepartition und Vertheilung werden anher

gesendet werdend
Folgende Grundsätze sollen bei Vertheilung der Lehrgelder an Individuen , welche um

Unterstützung einkommen , berücksichtiget werden :
1 . Kinder von dürftigen Wittwen ,
2 . Kinder von armen Bürgern aus Städten , die nach ihrer Erziehung und Lage nicht zum

Feld - und Ackerbau zu gebrauchen sind ,
3 . Sohne von Staats - und andern Diener » , so wie der Soldaten ; — unter welchen

sämmtliche Konkurrenten ,
4 . auf die dürftigsten , fähigsten und zur anderwärtigen Lebensart , besonders zum Ackerbau

mindest geeigneten , und auf Handwerke Rücksicht genommen werden , die besondere
Begünstigung und Aufmerksamkeit verdienen .

Es versteht sich übrigens von selbst, daß der Unterschied zwischen Alt - und Neubadtschen
Staatsangehörige » aufhört .

Die Aemter werden auch dafür besorgt seyn , daß bei «»vermögenden Lehrlingen durch

längeres Einstehen in die Lehre bei ihren Meistern , die Lehrgelder - Unterstützungögefuche sich

mindern , und von derlei Verwilligungen , welche meistens nur Unvermögenden zukommen,

keine Aufding - und Ledigsprechungs - Gebühren an die Zunftkaffe entrichtet werden , was

uncntgeldlich geschehen muß .
Hiernach sind künftig alle Gesuche um Lehrgelder -Unterstützungen jeden Jahrs im Monat

Mai dabier anzuhringen , indem auf später einkommende Gesuche keine Rücksicht mehr ge¬

nommen werden kann und wird , was hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Freiburg den 29 September 1829 .
Gkoßherzogliches Direktorium des Dreifamkreifts .

I . A . d. K. D .
H e n z l e r .

Vllt. Rerchenbacher .
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j^ II. Erledigte Dienststelle.
( U Man findet sich veranlaßt , die durch

die Beförderung / des Anton Biller erledigten ,
und von dem Gräflich von Enzenbergischen
Patronate adyangenden Schuldienst in Arten ,
Bezirksamts Radolphzell , wiederholt und mit
dem Bemerken auszm

'chreiben , daß mit dem¬
selben ein Errrag von 170 st . nebst freier
Wohnung und dem Bezüge eines Klafter
Holzes verbunden sey.

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu . fordern haben , unter dem Prä .
juhiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liquidrrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Lurators , Güterverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß - Pertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch -
ligten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichrerschei -
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betstimmend angesehen werden :

AuS dem Oderamt,Em mendingen .
P>( 1) Des Bürgers und SchusterS Mathias
Sch umacher von Eichstetten , auf

" Montag den 9. November d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr, in diesseitiger Oberamts ,
kaujlri .

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
( 1 ) Des verstorbenen Fridolin Enderlin

von Murg , auf
Dienstag den 3 . November I . ,

in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Staufen .

* ( i ) Des Zieglers Sebastian Zorn von
Wein stellen , Vogtei Bremgarte », auf

Montag den 16 . November d. 3 - ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts ,
kanzlet.

- 2 H Er btz orlchduug e,r. ^
° tÖec an das vermögen der llnrenge ,
nannten erbrechtliche Ansprüche machen
Zu können glaubt , hatsich .binnen Iah .
resfrtst bei dem bezeichnten Amte « zu
melden , und sich über feine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen ' vexfügt
werden wird : -

Aus dem Oberamt Bruchsal .
( 2) Der Elisadetha Svengcl von Z e u.

tern , an den dafigen Bürger Konrad Götz
verehelicht , hat stch vor etwa 34 Jahre mit
ihrem Ehemann von Hause 'entfernt , und in¬
zwischen nichts mehr von sich hören lassen —
unterm 1 . September 1829 Nro . 17289 . ,
deren Vermögen tri i '45 fl . besteht .

Aus dem Oberamt Lm me » dingen .
( 1 - Des Ludwig At e v e r , Bäcker von

Nim bürg , der sich im April 182L von
Hause entfernt , urid seither /keine Nachricht
von sich gegeben hat — uritirm 3. Oktober
1829.

c) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver .

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtovt erklärt , und unter Aufsichts .
pflege des mitgenannlen Hierwegen ver .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dein Land ,
rcchtssaye 513 . angeführtes Geschäft
rechtsgültig abgeschlossen werden kann :

Aus dem Stadtamr Frei bürg .
( i ) Deö Marx Georg Ehrer Ehefrau '

Maria Anna geb. Bre g in Wendlingen ,
( wegen Geistesschwäche) , unterm 3 . Oktober
1829 — Pfleger : Johann Gündlinger
von da .

Aus dem BezirkSamt . Jrstetten .
( 1 ) DeS Nikolaus Siaq , Schund von

JestetteN ' unterm 29 . S .plember 1829 —
Pfleger : Jost Sigg von da .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) DeS uuverheirachetcn Franz Joseph
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Sagenbach von Wyhlen , unterm 25.
epkembcr 1829 Nro . 17685 . — Pfleger :

der Bürger Jakob Böller von da .

IV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Vakante Aktuarsstelle .
'

( 1) Bei diesseitigem Amte ist eine Aktuars -
Stelle vakant . Dieselbe ist mit einem Ge¬
halte von 300 fl . verbunden , und kann täg¬
lich angetreten werden .

Recmirte Scribenten wollen sich mit ihren .
Qualiflcations - und Sittenzeugnissen an den
unterzogenen Amtsvorftand wenden .

Bühl den 5 . Oktober 1820 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H ä f e l i n .
Bekanntmachung ,

fl ) In nachstehenden benannten diesseiti¬
gen Amtsgemeinden findet künftig und zwar
für diesen Herbst erstmals , kein Weinschlag
mehr statt :

1) Niederweiler ,
2) Zunztngen ,
3) Obrrweilrr ,
4) Badenweiler ,
5) Dögisheim ,
6) Lipvurg ,
7) Sulzburg ,
8 ) Hügelheim ,
9) Feuerbach ,

10 ) Bötzingen , Muggardt und Göttigheim ,
11) Auggen und
12) Feldberg ;

was hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge.
bracht wird .

Müllheim den 6 . Oktober 1829 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Bekanntmachung .

( 2) Es ist zu unser » Gerichtshanden ein
ewöhnlichrr Dangelgeschirr gekommen , dessen
esondere Kennzeichen darin bestehen , daß

auf dem Dangelstock I. K. und auf dem Ham¬
mer ein A. und ST . eingeschlagen ist ; wenn
sich der Eigenthämer desselben dahier melden
würde , könnte man auf die Spur eines Stra .

ßenräuberS kommen , weshalb hievon öffent¬
liche Anzeige gemacht wird .

Hornberg den 30 . September 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhler .
Bekannt chachuug .

( 3) unserm Ausschreiben eines Straßen¬
raubs vom 17. d. M . haben wir den neuer¬
lich erhobenen Thatumstand nachzutragen ,
daß an der Stelle des Angriffs eine abgeris¬
sene Gilettasche von schwarzem glattem Man¬
chester mit grobem werkenem Tuch gefüttert ,
und mit Blut befleckt , vorgefunden wurde ,
und dadurch der Thäter leichter entdeckt wer¬
den könnte .

Hornberg den 23 . September 1829 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Böhler .
Todt gefundenes Kind .

(3) Gestern Nachmittag wurde unterhalb
des Dorfts Dietigheim in der Tauber ein
todtes Kind ohne Kleidung gefunden . Durch
die vorgenommene Inspektion und Sektion
hat sich hervorgestellt , daß es ein neugebornes
jedoch ganz reifes , ausgewachsenes , lebensfä¬
hig gewesenes Kind , weiblichen Geschlechts
ist , das kurze Zeit nach

'
der Geburt in das

Wasser , in dem cs nach der erst eingetretenen
Fäulniß nicht lange gelegen seyn kann , gewor '
fcn worden seyn muß . Der Hals des Kindes
war mit einem leinenen Bande , von abge -
schossener röthlichter Farbe zugeschnürt . Das
l 1/ Ellen lange und */ * Zoll breite Band
war rechterseits am Halse mit einer doppelten
Schleife befestigt , so daß um den Hals eine
einschneidende Furche von blaßrother Farbe
entstand . Da hiernach an einer gewaltsamen
Todesart deö Kindes nicht zu zweifeln ist , so
bringt man dieses zur allgemeinen Kenntniß ,
und

'
ersucht sämmtliche Behörden und Orts -

Vorstände , die geeigneten Nachforschungen
nach der Thülerin oder dem Thäter , insbe¬
sondere auch durch Nachfragen bei den
Hebammen , anzustellcn , und die sachdienlichen
Notizen in möglichster Bälde mitzuthcilen .

TauberbischosSheim den 23 . Sept . 183K.
Großherzogliches Bezirksamt .

D r e y e r .
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Aufgefundener Leichnam -
( 2) Am 26 . v . M . trieb der sehr ange .

fchwollene Rhein auf einer Rheininsel , Efrin -
ger Banns , einen männlichen Leichnam an ,
welcher wegen des großen Wassers erst am
30 . v . M . Illspizirt werden konnte . Das Re¬
sultat davon ist , daß dieser Leichnam höchst¬
wahrscheinlich vorlangst schon beerdigt worden
war , und durch das Wasser etwa wieder
ausgewühlt worden ist ; denn nur Folgendes
konnte an ihm noch erhoben werden : Er
war männlichen Geschlechts , 5 ' 2" groß , und
mochte der eines Mannes kkon 50 bis 52
Jahren gewesen seyn ; alles übrige , waS das
Individuum charakccrisiren könnte , hatte die
Fäulniß schon zerstört . Von Kleidungsstücken
fanden sich an ihm noch vor : Ein schwarz-
seidenes Halstuch , Reste von langen weiß¬
grauen Hosen von Sommerzeug mit schmalen
schwarzm Streifen , ein wollener Hosenträger
und ein schwarz grüner wollener Tschoben ,
mit 2 Reihen Knöpfen , von demselben Zeug
überzogen , ein altes zerrissenes Hemd ohne
Zeichen , und ein doppeltes Bruchband , wel¬
ches noch fest anlag , und der Inguinalbruch
rechter - und linkerseits noch gut conscrvirte . ^

Man bringt dieses zur öffentlichen Kenntnis ,
damit , wenn über den Leichnam nähere Mir -
theilung verlangt wird , man sich anher wen¬
den möge- Lörrach den 1 Oktober 1829.

GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .
D c u r e r .

Aufforderung .
(2) Der entwichene Soldat Lorenz Mül¬

ler von Ebersweier beim Großherzogl .
leichten Infanterie - Bataillon ist von fernem
Vorgesetzten Commando alS Deserteur abge¬
worden . Derselbe hat sich binnen 6 Wochen
dahier zu sistiren , und über seine Desertion
sich zu verantworten , oder zu gewarten , daß
sonst nach den Landesgefttzen gegen ihn ver¬
fahren wird - Offenburg den 2 . Oktob . 1829 .

Großherzogliches Qbcramt .
O r ff .

Aufforderung .
( 2> Joseph Keller von Walterdin¬

gen , Soldat bei der Großherz . Badischen

Lcibgrenadicr -Garde , welcher .sich seit 4 Wo .
chcn entfernt hat , ohne daß sein Aufenthalt
bekannt ist , wird aufgesordcrt , sich binnen 6
Wochen , bei Vermeidung der auf die Deser -
tion gesetzten, Strafen , entweder bei . seinem .
Commando oder diesseitigem Amte zu stellen .

Zugleich werden die resp. Behörden ersucht,
denselben auf Betreten zu arrctirea , und an
ein oder die andere obgedachte Stelle ablie¬
fern zu lassen .

Blumenfeld den 28 . September 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt . .

Hamburger .
Bekanntmachung .

( i ) Wegen äußerst schlechter Witterung ,
am Viehmartttage den 8 . d . M > wird der¬
selbe auf nächsten

Donnerstag den 15 . Oktober
verlegt und abgehalten werden .

Fmburg den 8 Oktober 1829 .
Stadtmagistrat .

S t r a f e r k e n n r n i ß.
( 1) Nachdem sich der Soldat Johann .

Adam Hübner von Uissigheim , welcher
von dem Großherz , ersten Dragoner - Regi¬
ments deftrttrle , dcr Vorladung vom 22ten
Juni d . I . ungeachtet nicht stellte , so wird
derselbe des Gemcindsbürgerrcchts für verlu¬
stig erklärt , und die gesetzliche Geldstrafe von
seinem anfallende » nut Beschlag belegtem
Vermögen Vorbehalten .

Taubcrbischofsheim den 28 . Scpt . 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D r e y e r .

V . Diebstahls - Anzeige
Nachstehende Diebstähle werden hlemit

zur öffentlichen Renntnjß mir dem Eefu .
chen an sammtliche Gerichrs . und voiizei -
ZZehörden gebracht , auf die Diese und
Lesilzer der entwendeten Effecten zulfahn -
den , selbe zu arrenren , und dem betreff
senden Amte wohlverwahrt einlteffrn zu
lassen . '

In dem Staabsamt Bräunlingen .
( 2) In der Nacht vom 25 . auf den 26.

September d. I . wurde dem Waidhabachten



877

Martin Weißer von Hubertshofen ein Nie -- '
nenstock , im Werth von 9 fl . / vor feincki '

Hause entwendet .
Ebenso wurde dem Vogt Wink er halt er

daselbst , in der Nacht vom 27 . auf den 28.
September d . I . ein Bienenstock , im Werth
von 8 fl . entwendet .

In dem Oberamt Emmendingen .
( 3) Dem Nachrichter und Wasenmeistcr

Frank zu Theningen sind in der Rache vom
24 . auf den 25 . September mittelst Einstei¬
gens in seine Anger - Hütte 7 Stück Pfecde -
häute und einlge gewöhnliche schon gebrauchte
Stricke gestohlen worden .

( 3) Vor etwa 9 Wochen ist dem Altvogt
H öflin von Bötzingen ein kupferner Brenn¬
kessel , von 32 Maaß / und ungefähr 28 Pfb .
schwer, entwendet worden .

In dem Landamt Freiburg -
( 3) Dem Joseph Ekmann von Herolds¬

thal wurde aus seiner Säge ein Hebeisen
mit 3 . E . bezeichnet , im Werthe von 3 fl . ,
und dem Andreas Schweizer von dorr , ein
jedoch nicht gezeichneter Sack mit 3 Sester
Mehl entwendet , mittelst Einbruchs in die
Mühle .

( 3) Dem Franz Joseph T röscheS von
Hintcrzarten , wurden mittelst gewaltsamer
Eröffnung seines Kleiderkastens nebst 5 Kro ,
nenthalern und 3 Fünffrankenstücken und
einigen Groschrn Münze 2 neue reistene Hem¬
den , mit den Buchstaben E . 3. i ' . bezeichnet,
entwendet .

In dem Bezirksamt Hornberg .
73) In der Nacdt vom 4. auf den 5 . Sept .

wurden dem Hörnlcmüllec Christian Haas
in MartinSweiler , Stands Büchenberg , fol¬
gende Effekten mittelst Einbruchs entwendet :

1 ) In einem erdenk» Hafen 9 Pfd . Swci -
neschmalz , unangewendck , das Pfund zu17 kr . ad 2 st . 33 kr
An dem Hafen befindet sich ein Hand¬

griff , jedoch ohne besondere sonstige Zei¬
chen.

2) In einer schwarzbraunen Gesten von
hartem Holz 6 Pfund ausgelassene But¬
ter das Pfund 16 kr. 1 fl 36 kr.

Die Gelte selbst im Anschlag zu 16 kr.'
3) In einem , ^steinernen Haft » mit zwei

Handhaben, ^etwa 3 PfnudSSchmalz zum
täglichen Gebrauch , schon angewendet ,
im Anschlag zu 48 , kr-

Der Haftn tst von grauer Farbe , nzit
blauen Strcifchen verziert und hat einen
Werth von 14 kr.

ä) In einem w : itern dem vorigen ähnli¬
ch .« Hafen , 2 Pfund Schmalz , im Werth
von 32 kr.

Der Hafen selbst im Werth mit 10 —
5 ) Ein geringes Quantum Weismehl , im

Anschlag zu 21 kr .
6) Eine Pfanne mit 3 eisernen Füßen und

einem Stiele »2 i fl . —
7) Ein eiserner Bcatenlöffel zu 6 kr.
8) Eine erdene Schüssel ad ^ _ 2 —

Summa 7^fl . 35 kr.
In dem Bezirksamt Waldkirch .

( 2) Am 23 . September Nachmittag zwi¬
schen 2 uub5 Uhr wurden in der Pfarrkirche
zu Eizach nachbenannte Gegenstände entwendet :

1) Vom Hochaltar , 1 blau rcistcnrs Al¬
tartuch , 5 Ellen lang 1 % Elle breit .

2 ) i weißes Handlüchlein mit weißen
Spitzen 1 *4 Este lang i,y » Elle breit .

3) 2 halbwollene dunkelgrüne Vorhänge von
einem Beichtstühle % Elle lang und
Elle breit .

4) l schwarzseidenes Kclchtüchlein .
5) Eine weiße Wachskerze » / . Pfund .
6) i kleines zinnernes Büchslein sammt

Deckel.
7) Vom Marien - Bilde , eine Halszier

von weiß geschliffenen Glas Cvrallen .
8) 1 Rosenkranz , wahrscheinlich von Kokus ,

daran 2 üöersilbcrte Zeichen von der
Größe eines 24 kr . Stücks .

9) 2 Skapuliere mit haldrothen 1 )4 Zoll
breiten seidenen Bändern .

VU. Fahndungen .
( 2) Wilhelm Schlumberger vonNörd -

fingen gebürtig , ungefähr 65 Jahre alt , der
vor mehreren Jahren zur katholischen Reli -
gion übergctrcten , klein, und schwarz gekleidet



ist , als scheinheiliger Waldbrnder die Wall¬
fahrter besucht , sich durch Allmoscn ernährt ,
und schon seit vielen Jahren in der Gegend
herumtreibt , hat sich verschiedener Betrügereien
schuldig gemacht .

Wir ersuchen daher die betreffenden Behor -
deu , auf ihn fahnden , und ihn im Betre -
tungsfaüe anher liefern zu lassen.

Kenzingen den 28 Sevtcmber 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt _

W o l f i n g e r .
( 3) Der unten signalisirte Gregor Ben¬

gel von Rothwcil , hat sich am 4 . August
d . I . aus dem elterlichen Hause ohne beson¬
dere Veranlassung entfernt , und es ist bisher
keine Nachricht von seinem Aufenthalte ein¬
gegangen , weswegen wir sämmtliche Großh .
Polizeibehörden ersuchen , ihn auf Betreten
anzuhalten , und an uns , auf schonende Weist ,
abzuliefern .

Signalement
Derselbe ist 16 Jahre alt , 5 ' groß, , hat

schwarze kurz geschnittene Haare , gute Zähne ,
ist besonders an einer sogenannten Hasen ,
scharte am Munde kenntlich , und spricht sehr
unverständlich .

Breisach den 26. September 1829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Schnetzle r .

VI . Landesverweisung .
( 2) Die unttn signalisirte Anna Maria

Diebold von Starzeln , Fürstlich Ho -
henzollerschen Amts Hechingen , welche wegen
gebrochener Landesverweisung , nach Urtheil
eines Hochprcißl . Hofgcrichts in Rastatt vom
16 . September 1828 Nro . 2561 . zu einer
einjährigen Zuchthausstrafe condemnirt war ,
hat mit dem Heutigen ihre Strafe erstanden .
Dieselbe wurde an ihre Heimaths - Behörde
abgeliefert , und wiederholt der Großherzogk .
Bad . Landen verwiesen , was hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Freiburg den 28 . September 1829 .
Großherzogliche Zuchthaus , Verwaltung .

Laug .
Person s,Beschreibung .

Anna Maria Diebold ist 4 ' 6" groß , hat

hellbraune Haare und Augenbraune « , grau¬
liche Augen , gesunde Farbe , rundes Gesicht ,
niedere Stirne , etwas gebogene Nase , spitzer
Mund , gute Zähne und rundes Kinn .

Kleidung
Ein gewürfelter baumwollenzeugener und

ein blaupersener Rock, eine rothc baumwollene
Schürze , eine roth baumwollenzeugene Jacke ,
ein weiß wollenes Halstuch mit rothen Blumen
garnirt , ein Paar blau baumwollene Strüm¬
pfe , ein Paar Schuhe und ein Gaashals
tüchlein ._ _

VII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Versteigerung .
( 1) Dienstags den 20 . d . M . , früh 9

Uhr , werden in der hiesigen Herrschaft -
Scheuer

500 Centner Heu
in schicklichen Abtheilungen öffentlich Zerstti -
gert werden .

Umkirch den 5 . Oktober 1829 .
Rentei - Verwaltung .
Schweyckert .

Versteigerung .
( 1 ) Die Behausung und übrigen Liegen¬

schaften des verganteten Krämers Joseph
Beiler von Buchhcim werden

Mittwoch den 21 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinds -
Wirthshause auf mehrjährige Zahlungster¬
mine , und den darauf folgenden

Donnerstag den 22 . d . M . ,
früh 8 Uhr , in der Behausung des Gant¬
manns sechsten die vorhandenen Krämerwaa ,
ren und übrigen Fahrnisse gegen gleich baare
Bezahlung öffentlich versteigert werden .

Frciburg den 6 . Oktober 1829
Großherzogliches LandamtS -Rrvisorat .

S a r t o r i
Liegenschafts - Versteigerung «.

( i ) Aus der Gantmasse der Johann Mey -
erhoferschen Eheleute von Leutersberg, ' Vog -
tei Woifenwciler , werden

Montag den 19. d. M. ,,
Nachmittags 1 Uhr? im GemcindswirthShanse
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zu Wolfenweiler , deren sämmtliche in Aeckern
Md Reben bestehenden Liegenschaften , auf
4jährige zu 5 pEt . verzinsliche Zahlungster¬
mine öffentlich versteigert werden .

Freiburg den 7 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Landamks .Revisoral .

■ S a r t o r i, *’

Versteigerung .
(1> Der diesjährige Ertrag von den zur

Domkaplan Martin NadlerWen Verlassen¬
schaftsmasse gehörigen 3 Iauchert 3 Haufen
Reben am Schloßbcrg und 8 Haufen Reben
oben - am Kreuz , wird

Dietzsiag den 13 . Oktober ,
Vormittags 9 Uhr , Fahrtweise / im Rebgute
selbst , versteigert werden .

Freiburg den 7 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Stadtamls -Revisorat .

<2 ch a r » b e , r g e r .
Versteigerun g .

( 1 ) Zufolge hohen 'Auftrags Hochpreißl .
Oberforst - Cominiistou vom 12 . Sept . d. I .
Nro . 8177 . werden an nachbenannten Tagen
die hcrrschaftl . Floßeinrichtungen zum Ab¬
bruch , uyd mehrere Floß -Requisiten in öffent¬
liche Steigerung gesetzt.

Dienstags den 13. Oktober ,
werben die Köhnereinrichtungen im Zastler ,und Floß -Rcquisttcn

Mittwoch den 14.
der Floß - Kanal bei Oberried nebst e iner
Flößerhüttc und Floßrechcn versteigert .

Die Zusammenkunft ist jedesmal im Hir¬
schen zu Oberried Vormittags 9 Uhr .

Donn er st ag den 15 .
geschieht der Verkauf des Floß , Kanals vom
sogenannten Loch bri Kirchzarten bis an die
Gemarkung Litteuweiler .

Freitags den 16.
aber von Littenweilcr bis auf den hcrrschaftl .
Holzplatz Freiburg .

Der ZusammenkunftS -Ott ist am I5ten zu
Kirchzarten im Wirchshaus zum Hirschen ,und am 16 . im neuen Wirthshaus zu Ltk-
renweilcr , jedesmal Vormittags 9 Uhr .

Freiburg den 5 . Oktober 1829 -
Großherzogliche Holjhof . Verrechnung .

K « rr k e l.

Ziegelhütte - Verpachtung .
(2 ) Die dem Großherz . Aerarium in dem

diesseitigen BezirkSone Schwarzach zustehende
Ziegelhütte mit 2 Brennöfen fammt Trv -
ckenhaus und einem Wohngebäude/welches
unten 1 Stube , 2 Kammern nebst Küche ,
Küchekammer und Gemüßkeller , eine Scheuer ,
Stallung für 5 Stück Rindvieh , und 2 neu
erbaute Schweinställe , oben 1 Zimmer nebst
einer Küche und Küchenkammer , enthält ,wird mit den erforderlichen Gewcrbs -Einrich -
tungen , und dem die Gebäude umgebenden
Holzplatz von circa 1 Morgen , nebst 1 Mrg .
Ackerfeld und 6—10 Mrg Wiesen zum Letrgra -
bcn, welche sich an das , an die Zicgelhütte an¬
stoßende , obengenannte Ackerfeld anlchnen bis

Samstag als den 3i . Oktober d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Orte Schwarzach , m
der Ziegler - Wohnung zu Eigenthum , vorbe¬
haltlich höherer Genehmigung , versteigert
werden , wozu man die Liebhaber mit dem
Bemerken cinladek, daß die Bedingungen vor
dem Vcrsteigcrungstage dahier tc.glich , und
am 31 . Oktober bei der Versteigerung einge¬
sehen werden können , und daß der gegenwär -
tige noch bestehende Pacht schon mit dem 16 .
d . M . zu Ende geht , folglich sogleich nach ein-
gelangier hoher Ratifikation der Käufer auf -
ziehen kann . Bühl den 1 . Oktober 1829 .

Großherzogliche Domänen -Verwaltung .
H ä f e l i n .

WirthfchaftS - Verpachlnng .
( 2) Mittwoch den 21 Oktober d . I . ,

Vormittags 10 Uhr , wird in der MagistratS -
kanzlei die der Stadt Freiburg zustchcnde
Jubcnwirthfchafr auf 6 nacheinander folgende
Jahre als von 24 . Dezember d . I bis dahin
1835 an den Meistbietenden öffentlich verpach -
tct , wozu may die Pachtlustigen htemit ein¬
ladet . Die Bedingungen werden vor der
Verpachtung bekannt gemacht werden .

Freiburg den s . Oktober 1829 .
Der Stadtmagistrat .

Holz - Versteigerung .
(2) MontagS und Dienstags den 16 .

und 17 . November d. I , in der Früh 8
Uhr , werden im hcrrschaftl . Engewald , und
Mittwochs den 18, jm herrschaftl. Kastel-



wald , .Maldkircher Forsts , circa 200 Stick
Säg- , Nutz- und Bauholz-Stämme mit eini¬
gen Klaftern tanncn BraNdholj , loosweise
an die Meistbietenden öffentlich auf dem Platze
versteigert , in sofern dieses die Witterung
zuläßt; andern Falls aber geschieht die Ver¬
steigerung an den ersten 2 Tagen im Bad¬
haus zu Suggenthal und am dritten Tage
im Badhanse in der Arch .

Jeder Stamm und jedes Klafter Holz ist
besonders numcrirt , und kann zum letzter»
Behufe vorher eingesehen werden. ,

Waldkirch den 28. September 1829 .
Großherzogliches Forstamt .

Paramenten . Ver äusferung.
(2) 5 silberne Kelche , 1 silberner SpeiH

Kelch, 4 verschiedene Meßgewänder , 7Pluvial ,
7 kupferne Äicihwafferkcssci , sind hier zu ve»
kaufen ; jene, welche solctie Gegenstände kaufen
wollen , wollen sich persönlich oder mit fran-
kirten Briefen , an die Martins - Kirchenver¬
rechnung dahier wenden

Gengendach den 2 . Oktober 1829.
Sristungsvvrstand .

Stadtpfarrer : Bürgermeister .
Bauer . Uslünder .

Frucht - Preise
. Markt -

Tag .

»Ottob
3

t Sept.
21

26

18

10

zOktob
?

"
^ Sevt.

30

zOktob.
1

Namen
rer Marktorte .

fl. kr.
Freiburg , beste1 48

mittlere 1 45
geringere1 38

Emending . , beste1 40
mittlere 1 31
geringere1 20

Endmgen , beste1 26
mittlere 1 19
geringere1 12

Kandern , beste
mittlere
geringere

Kenzingen , beste1 22
mittlere 1 18

. geringere1 16
Lörrach , beste

mittlere
geringere

Müllheim , beste1 42
mittlere 1 33
geringere1 24

Staufen , beste1 42
mittlere l 35
geringere1 27

Waldkirch , öestel 40
mittlere l 35
geringerel 26

Halb-
waiz .

59

Ker¬
nen,

kr .!
42i

Rog¬
gen .

Ger- !
sten .
f- .jkr.50

48
45
4S
45!
3S|
36
32
42

'

Mi - iMol -
schctf. zer .
ft. kr

53

42 24

31

A

) <5&
^ TM
Si

Hiezu eine Beilage .
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